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SSL. Samstag, dm 12. Dezember 1925. 83. Jahrgang.
Volkszählung LS25 in Württemberg.

Endgültige Ergebnisse.
Nach den endgültigen Ergebnissen der Volkszählung bmn

16. Juni 1925 beträgt die Gesamtbevölkerung des Freistaates
Württemberg 2 579 453 Einwohner , wovon 1242 725 männlichen
und 1336 728 weiblichen Geschlechts sind. . Diese Zahlen stellen
die sogenannte Wohnbevölkerung dar, die man erhält , wenn
man zn der Zahl der ortsanwesenden Bevölkerung die vor¬
übergehend Abwesenden hinzuzählt und die vorübergehend An¬
wesenden abz-ieht. Da man bei Len früheren Zählungen ledig¬
lich den Begriff „ortsanwesende Bevölkerung" benützt hat , so
lassen sich Vergleiche nur auf dieser letzteren Grundlage ziehen.
Die früheren Volkszählungen wurden allerdings im Winter vor¬
genommen, wo der Unterschied zwischen Wohnbevölkerung und
ortsanwesender Bevölkerung in der Regel sehr gering war.

Die ortsanwesende Bevölkerung betrug für Württemberg:
männlich weiblich zusammen

1925: 1249343 1345771 2595114
1910: 1192 392 1245 182 2437 574
Zunahme
für 1925 plus 56951 plus 100589 plus 157540

Die Gesamtbovölkerung hat also um 6,46 Prozent zuge¬
nommen, wovon 2,34 Prozent auf die männlichen und 4,12 Pro¬
zent auf die weiblichen Personen entfallen. Berechnet man den
Unterschied der männlichen und weiblichen Bevölkerung je in¬
nerhalb der beiden Zählfahre , so ergibt sich folgendes:

1925 1910
männlich 1249343 1 192392
weiblich 1345771 1245182

Abnahme für-
männlich 96428 52790

Diese Zahlen sprechen eine deutliche Sprache. Sie zeigen
zunächst, daß sich die Abweichung zwischen männlicher und
weiblicher Bevölkerung vom Jahre 1910 bis 1925 fast verdop¬
pelt hat . Ein Frauenüberschuß von nahezu 100 Ooü ist für das
kleine Württemberg mit seinen 2)̂ Millionen Einwohnern
äußerst bedauerlich. Zunehmende Ehelosigkeit mit all ihren
Begleiterscheinungen wird die traurige soziale Folge dieser Tat¬
sache sein. Was den immerhin vorhandenen nicht unerheb¬
lichen Bevölkerungszuwachs von 157 540 Seelen anbelangt , so
entfallen hievon über 100 000 (ist ?4) aus die weiblichen Per¬
sonen. Der große Ausfall an männlichen Personen ist ohne
Zweifel aus Rechnung des Krieges zu setzen.

9 Städte haben eine Wohnbevölkerung von mehr als 20 OM
Einwohner , nämlich:

Wohnbevölkerung Ortsanwes . Bevölkerung
am am

16. Juni 1925 I . Dez . 1910
Stutigart 341461 337933 298462
Ulm 57 278 56808 56 >09
Heilbronn 45520 45227 42688
Eßlingen 40562 40236 36521
Reutlingen 30501 30319 29 763
Ludwigsvurg 28861 27728 27191
Göppingen 22017 22066 22373
Gmünd 20438 20656 21312
Tübingen 20266 21259 19076

606904 602232 553495
Nach dem Religionsbekenntnis ergab sich folgende Glie¬

derung:
l925

evangelisch 1722 185 (66,8 Proz.)
katholisch 796 200 (30,9 Proz.)

israelitisch 10853 ( 0,4 Proz .)
sonnige 50 216 ( 1,9 Proz .)

Die Staatsangehörigkeit ergab folgendes Bild:
1925

Reichsangehörige 2 562142 (99,3 Proz .)
Ausländer einschließl. Staatenlose 17 311 ( 0,7 Proz .)

Was die Bevölkerungsdichte anbelangt , so kommen auf
einen Quadratkilometer 132,23 Personen (Wohnbevölkerung),
während 1910 125,0 auf den Quadratkilometer gezählt wurden,
wobei noch zu berücksichtigen ist, daß damals die ortsanwesende
Bevölkerung der Berechnung zugrunde gelegt wurde.

Die Zahl der Haushaltungen betrug 615 570, so daß auf die
Haushaltung durchschnittlich4,19 Köpfe kommen.

Das Statistische Landesamt wird voraussichtlich noch im
Laufe dieses Monats ein Gemeindeverzeichnis Herausgaben,
das gemeindeweise folgende Angaben enthält : Zahl der Haus¬
haltungen , Wohnbevölkerung, ortsanwesende Bevölkerung,
Evangelische, Katholiken, Israeliten und sonstigen Bekennt¬
nissen angehörige Personen . Das Verzeichnis erscheint als
Sondernummer der „Mitteilungen des W. Stat . Landesamts.

Würirembery
Heilbronn , 10. Dez. (Bestrafte Roheit .) Die Namen der

Wurmberger Einwohner , welche unlängst einen armen , alten
Handwerksburschen namens Josef Stahl auf der Ortsstraße
gemeinsam mit gefährlichen Werkzeugen in abscheulicher Weise
mißhandelten und die vom hiesigen Schöffengericht zu 3 As 9
Monaten Gefängnis verurteilt wurden, sind: Theodor Hörnle,
Wagnergeselle, Wilhelm Schaan , Arbeiter und Robert Schaab,
Schmiedmeister. Der Handwerksbursche, der aus Schloßberg,
OA. Neresheim, stammt, hatte ihnen keinen Anlaß zu solcher
Mißhandlung gegeben.

Hvilbrorm, 11. Dez. (Kredite für die Neckarsulmer Fahr¬
zeugwerke.) In seiner gestrigen Sitzung genehmigte der Heil-
bronner Gsmeinderat als Vertreterin der Verwaltungs¬
gemeinde des Arbeitsamts Heilbronn die von der Stadt Neckar¬
sulm beantragten Kredite in Höhe von 65 OM M . für NSU.
mit allen Stimmen gegen die beiden kommunistischen Vertreter.
Mit dem Abschluß haben auch 1200 Hellbrauner Arbeiter einen
vierten Arbeitstag erhalten.

Oeschingrn, OA. Rottenburg , 11. Dez. (Verblutet .) Bei
der Arbeit in der Küche sprang der Ehefrau des Landwirts
K. Schlauch eine Krampfader . Da niemand der Angehörigen
zugegen war und es der Frau nicht rasch genug gelang, die
Ader zu unterbinden , verblutete sie. Nur tot fand sie der im
Stall beschäftigte Gatte beim Eintreten in die Stube auf.

Friedrichshasen, 11. Dez. (Auf Grund geraten .) Bei dem
gestern nachmittag einsetzenden Wesisiurm machte der Dampfer
„Königin Charlotte ", der unlängst von der Hauptreparatur
wieder seinem Element übergeben wurde, eine Probefahrt nach
Höhe Wasserburg. Auf dem Rückwege setzte in Höhe Langen¬
argen kurz nach 4 Uhr der Dampfer das Signal : ,Mitte mich
zu schleppen", worauf ihn der des Wegs kommende Kurs 69 an¬
lief. Die nähere Ursache ist noch nicht bekannt, dürfte aber in
Heiznngs- oder Maschinendefektzu suchen sein. Die mißliche
Lage des Dampfers wurde von Friedrichshafen aus gesichtet
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und die Dampfschiffahrtsverwaltung ließ den von Romans¬
horn her einlaufenden Schweizer Dampfer „St . Gallen" sofort
zur Hilfe auslaufen . Nach kurzen Abschlepppungsversuchen
kehrte die „St . Gallen." in Len hiesigen Hafen zurück, um ihren
Kurs fortzusetzen. Die Bergungsversuche wurden gestern abend
fortgesetzt.

BermiMres
Errichtung eines Stadions in München. Der Stadtrat

München beschloß, auf einem über vier Hektar großen Grund¬
stück einen Sportplatz als Bezirksstadion mit Aschenlaufbahn,
Fußballplätzen, Anlagen zum Kugelstoßen und Springen , mit
Tribünenbauten , sowie Ncbenräumen für ärztliche Untersu¬
chung, Wasch- und Badeeinrichtungen zu errichten. Die ge¬
samte Anlage erfordert schätzungsweise eine Ausgabe von
280000M . Von der Schaffung eines allgemeinen großen Sta¬
dions will der Stadtrat absehen und dafür Bezirkssportplätze
in verschiedenen Stadtteilen errichten.

Ohrfeigen als Dividende. In einem Restaurant in Wiesau
in Bayern ereignete sich eine ergötzliche Geschichte. Ein aus¬
wärtiger Geschäftsmann hatte sich erlaubt , die Geschäftsführung
einer Aktiengesellschaft in scharfen Worten zu geißeln, da er
fast 2000M . in dem Unternehmen stecken hatte. Darüber ge¬
riet ein Mitaktionär in Hellen Zorn und versetzte dem Kauf¬
mann einige tüchtige Ohrseigen.

Lawinen -Unglückssklle. Man schreibt uns aus Tirol : Der
erste Teil dieses strengen Winters forderte bereits fünf Men¬
schenleben, Einheimische, die durch Lawinen zugrunde gingen.
Im Bezirk Reutte ereignete sich innerhalb einer Woche das
dritte Unglück durch Lawinensturz, zwei junge Männer sind
tot ausgegraben worden. Ebenso wie in den beiden anderen
Fällen wollten Bauern diesmal aus der Gemeinde Bach im
Lechtale, von der Höhe das aus den Bergwiesen mühsam er¬
arbeitete Sommerheu herabbringen , von den 20 Leuten sind
die drei Brüder Leo, Anton und Josef Heel von einer Lawine
erfaßt und sortgerissen worden, nach einem Sturze über Fels-
Partien blieb die Lawine liegen, unter ihren Schneemassen
wühlte sich Anton Heel mit eigener Kraft hervor, trotz mehr¬
facher Verwundungen , seine zwei Brüder aber grub man einige
Stunden später als Leichen aus dem Schnee.

Rückgabe eines deutschen Hotels in Italien . Wie aus Rom
gemeldet wird, habe die italienische Regierung soeben das alt¬
bekannte deutsche Hotel „Bruhn " in Bologna der Familie des
Besitzers zurückgsgeben. Das Hotel Bruhn steht an der Spitze
des alt -römischen Jupitertempels und enthält eine Fülle wert¬
voller Antiken. Das ist angesichts des Sündenregisters , das
die italienische Regierung durch die Südtiroler Schandtaten
täglich zu mehren beflissen ist, natürlich nur ein Tropfen auf
einen heißen Stein.

Eine glückliche Insel . Der Sowjetkreuzer „Worooski" lief
in der Behringstraße eine Rußland gehörige Insel an , deren
Bewohner seit über zehn Jahren vollständig von der Außen¬
welt abgeschnitten waren . Die Inselbewohner wußten nichts
von dem Weltkriege und den Erschütterungen , die die Welt und
Europa seitdem durchgemachthaben.

Tragisches Unglück auf der Paddelbootweltreise. Der wag¬
halsige Versuch des Deutschamerikaners Röhrle , eine Weltreise
mit dem Paddelboot zu unternehmen , endete mit dem Unter¬
gang des Reisenden. Röhrle befand sich auf dem Wege über
Boston nach Ikcwyork. Bei einem plötzlich einsetzenden schwe¬
ren Sturm kenterte das Boot und Röhrle ertrank . Seine Leiche
wurde bei St . Leonard an Land gespült.

Acht Arbeiter verbrüht . Nach einer Blättermeldung aus
Madrid stürzte in einer Eisengießeri ein Mit siedendem Wasser
gefüllter Kessel um. Acht in der Nähe befindliche Arbeiter
wurden so schwer verbrüht , daß sie bald daraus starben.

Gi« »»«lu « ii » küniLL.
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Vom Glück vergessen.

Roman von Fr . Lehne.
57. Fortsetzung. Nachdruck verboten.

Er kniete vor ihr , nahm ihren grauen Kopf in seine
beiden Hände und sah ihr mit seinem unwiderstehlichen
Blick in die Augen. — „Liebes Mutterle " — weich und
zärtlich klang seine Stimme , so wie früher , wenn er etwas
erreichen wollte.

„Ich muß nun fort ! Dich nur wollte ich sehen, wollte
Abschied von dir nehmen! Auf lange Zeit wohl ! Hättest
deinen Buben nur sehen sollen, wie er in der vergangenen
Nacht einsam in irgend einem Winkel gehockt hat — und
wie er dann kühn und tapfer den langen , mühseligen Weg
zu Entbehrungen gewählt hat , um vor sich selbst bestehen
zu können! Lieber das , als mit einer ungeliebten Frau
zusammenleben !"

Verstohlen beobachtete er die Wirkung seiner Worte;
ein letzter Rest von Anständigkeit ließ ihn das Verlangen
nach Geld nickt aussprechen. Es war wohl auch nicht nötig
gewesen — die Mutter hatte ihn auch so verstanden . Eie
seufzte tief auf.

„Du brauchst Geld?"
„Ich habe viele Auslagen in den letzten Wochen ge«

habt !" versetzte er eifrig . „Allein die Blumen jeden Tag
für Hanna und dann so mancherlei —! Ich würde es dir
baldigst wiederschicken."

„Was ich dir geben kann, mein Sohn , ist nicht viel —"
sagte sie stockend, „ick muß schon wieder ein Papier ver«
kaufen! Beängstigend ist mein kleines Kapital zusammen-
qeschmolzen! Es hat alles so viel gekostet. Ewendoline
mußte ein Kleid haben — und ich habe mir auch ein neues,
schwarzseidenes Kleid arbeiten lassen für — für - "
sie stockte, „die Rechnungen sind bei der Schneiderin noch
nicht bezahlt ."

„Ob du das nun jetzt oder in zwei bis drei Wochen tust,
das bleibt sich ja ganz gleich. Mutter , ich schicke dir die
Summe ja bald wieder ! Ich habe etwas in Aussicht —
doch kann ich noch nicht darüber sprechen."

_

Schon hielt er das Portemonnaie geöffnet und ließ die
Goldstücke, die ihm die Mutter gab, darin verschwinden;
auch ein Hundertmarkschein leuchtete in ihrer Hand.
Er kniffte ihn mehrere Male und steckte ihn achtlos zu dem
übrigen Geld. Diese hundert Mark gehörten eigentlich
Gwendoline , für ihren Bedarf an Kleidern und Wäsche be¬
stimmt, wenn sie in Stellung ging.

Jetzt mit einem Male hatte Malte es eilig, sortzu-
kommen — jetzt hielt ihn nichts mehr bei der Mutter zu¬
rück. Nach kurzem, hastigem Abschied stürmte er davon.
Es drängte ihn fort ins brausende, lustige Leben!

Und er lächelte, als er an ein rothaariges Mädel dachte.
Hei, die würde Augen machen, wenn er ihr in Berlin über
den Weg lief.

Weiß der Teufel , die kleine Ausgeherstochter hatte ihn
ganz verhext, und je kühler und abweisender sie gewesen,
desto mehr hatte ste ihn entflammt . Sie war jetzt in
Berlin ; er hatte es erfahren.

Er sah ste vor sich, mir welchem ursprünglichen Tem¬
perament sie den Czardas getanzt und mit welch graziösem
Schick und vollendeter Anmut nachher die modernen Gesell¬
schaftstänze.

Sie hatte ihm den Weg gezeigt. Das Kabarett war das
richtige für ihn. Wenn da solch kleines junges Persönchen
sein Auskommen fand , warum nicht auch er ? Er mit sei¬
ner Erscheinung, mit seiner modernen , müden Eleganz , sei¬
nem guten, vornehmen Namen und seinem Geist — warum
sollte er da nickt ebenfalls sein Glück machen können?

Unbegreiflich, daß er nicht schon früher daran gedacht
— er war der rechte Mann dafür ! Ganz unbedingt würde
er eine „gute Nummer " werden, um die man sich reißen,
die man schwer bezahlen würde - nur erst den Anfang
gemacht! Er zweifelte nicht mehr an seinem Erfolg!

Neunzehntes Kapitel.
Es war merkwürdig , daß sich Hanna Likowski verhält¬

nismäßig schnell nach jener ungeheuren Enttäuschung erholt
hatte ; doch Ewendoline wunderte sich im Stillen , daß das
bedauernswerte Mädchen sie, die Schwester Mattes , um sich
haben wollte. Ihr Anblick mußte sie doch an die ihr wider¬
fahrene Schmach erinnern.

Oder ob Hanna mit ihrer fein empfindenden Seele
fühlte , daß Mutter und Schwester trotz allem von einer
gewissen Genugtuung erfüllt waren , daß sie mit ihren
Befürchtungen hinsichtlich Maltes recht gehabt hatten?
Und instinktiv klammerte sich Hanna an die Freundin , die
ihr aus überströmendem Herzen tiefste Liebe entgegen¬
brachte ohne den fatalen Beigeschmack des Mitleids . Ewen¬
doline mußte immer um sie sein.

Acht Tage waren so vergangen.
Allerheiligen war da — ein schöner, milder , sonnen¬

froher Tag!
„Ich habe auch ein Grab zu schmücken, Ewendoline !"

sagte Hanna leise. „Ein Grab , das meine liebsten Erin¬
nerungen birgt !" Und dann schrie ste auf : „Wie konnte
Malte mir das antun ?"

Ewendoline saß auf dem Bettrand und hielt die zit¬
ternde Gestalt fest an ihre Brust gedrückt.

„- Vergiß ihn, Hannerl , vergiß ihn —"
„Wenn ich das könnte!" wimmerte Hanna . .Müßtest

du, wie sehr ich ihn geliebt habe ! Du kannst solches Gefühl
gar nicht ermessen; du, die du so kalt bist und nur für dein
Leben lebst —! Du weißt ' nicht - "

„Ich weiß es nicht —" wiederholte Ewendoline in eige¬
nem Ton und sah vor sich hin — und dachte an Axel, nach
dem die Sehnsucht ste fast verzehrte. Dennoch war sie einer
Begegnung mit ihm ausgewichen. Sie war froh , keine
Gelegenheit dazu gehabt zu haben — sie schämte sich vor
ihm. Wie konnte ste ihm jetzt den Brief der Herzogin
zeigen — als wollte sie dadurch einen Druck auf ihn aus¬
üben ! Erst mußte sie wissen, wie er dachte — ob Mattes
Handlungsweise nicht trennend zwischen sie treten würde.

„Du kannst mich ja nicht verstehen, Ewendoline , meine
Liebe zu ihm war grenzenlos ."

„Hannerl , nimm deinen Stolz zusammen — Malte hat
sich schwer an dir versündigt — trauere ihm nicht länger
nach — deine Liebe und deine Güte müssen auch Gren¬
zen haben —"

(Fortsetzung folgt.)
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kreisen beveisen Nie einrig-
srtige IVirkung. Von Ittillionen
lttenscken in tsglick. Oebrsuck,
sckütren vorrüglick vor jeNer
Lrksitung, Neskslb sollten 8ie
Nieses vorrügi. Hustenmittel
stets bei sieb kükren.
Leute ! 40 Pf ., Lose 90 Pf.
4-cbien 8ie guk Nie 8ckut2mgrke.

2u ksben in Lpotkekeu,
vrogerie » unN vo plskste
sicktbsr.

lage -Platterr,
Fenster -Gestelle

(Nickel),
Ladentisch-Aufsätze
mit Glas, Opieqel  für
Möbel, Bad und Toiletten bei:

L-Meriein,Pforzheim
Erbprinzenstrußs 6.

Glasschleifer«i und Spiegel-
glasbclegerei, Fernspr. 3908

Ikre Lüde!
ob poliert, lackiert od. gebeizt

werden wieder wie neu
mit dem garantiert unschäd¬
lichen Möbelauffrischungsmittel

Livsl.
^klixkallMuönbüi ' g.

SW-IsEidersellW
ca. 20 °/o, Mk. 6,75 franco.
DampfkäsefabrikRendsburg.

Msili-IlistlMeilte!
Bioliuen,

kompl., saubere Arbeit, 20.-
25.—, 30.— Mk. für Schüler,

Konzert-Geigen,
In Arbeil, großer Ton, aus

eigener Werkstatt, und
alte Justruureute«

in allen Preislagen.
Reparaturen- und

Instrumentenbau. Werkstatt.
lN « 8iIrH » » 8

lirrrL I 'ip.
NrNtLlnx«» , Westl. 247,

Haltestelle — Kirche.
Empfehle zu billigsten

Pretfe « :
Motorräder,

Marke»Wells ", 4 ?8,4 Takt,
sowie die weltbekannten
Marke « Fahrräder

„Presto"
(zuletzt Meisterschaft im Enz-
talgau, welche durch einen
einarmigen Invaliden er¬

rungen wurde) und
Nähmaschinen»Phönix".

^Vilk . Nottlsr,
Fahrradhandlung.Höfen a.E .,

Telefon Nr. 11.
Daselbst eigene Emailier-,
Vernikiungs- und gut einge¬
richtete Reparatur-Werkstätte
mit Schweiß- u. Löt-Anlrgen.
Für Nähmaschinen-Repara¬
turen komme ich auf Wunsch

ins Haus.
Mknaekklreulie!

Hrdnrxl
ll » 8 lllv8lv » 1» I 'alkrllr.
9 pkci. gerSuckerte 8ckveinsköpke

m kleisck. pekdacke itt. 7.20
9 ?k<1. ges . 8ckveinekleinkleisck,

beste IVürrung, kür jeäe ittgkl-
2eit itt. 4.95

9 pkci. bgncl-kot- ocler bedervurst
ltt. 8.75

9 ?kä. Holst, kugelküse, Lägmer-
rz.rt IVI. 5.90

9 ?k<1. l)3a. Läsmer-Pettkgse
ltt. 10.30

5 pkcl. Iskelksse uncl 4 ?kcl. bsnä-
meitvurst N 13.80

kreibi. gb pgbiik. klgcbngkme.
Lotst , kukraiixsillittsiduas,

OurlLoriiät, knrIorklO (Lolst ) .

in jeder Aus¬
führung und

Preislage.
Zpielapparat
.LieSmannista.
für Harmoniums zum Auf¬
setzen und eingebaut. Jeder¬
mann kann sofort — ohne
Notenkenntnisfe— vierstimmig
Harmonium spielen. Unver¬
bindliche Vorführung im
Musikhaus Richard Curth.
Pforzheim, Leopolkftraße 17
(Arkaden Kiedaisch—Roßbrücke).

Gallenstein-Leitende
erhalten aus Wunsch kostenlos
Prospekt. H. Maier , Pforz¬
heim, Rennfeldstraße 21. —
Dankschrift: Hatte sehr guten
Erfolg, in vier Stunden
kamen schon zirka 50 Gallen¬
steine, etwa haselnußgroß.
Nachdem zeigten sich noch Hun¬
derte von diesen, groß u. klein,
aber auch ohne Schmerzen.

W
mil

«Iss ppskulelills

Lekulplutr Uosenstr. 3
Lelvli « ^ .« 8v »Iil in : 8p !tLS« kür LIeiäor u. V̂äsolro,

Ll» «pk«n , 8s8 » tL«ii in pari unä Aesticirt.
H » i»ll8vl »aliv , Htrümplk « , LskÄrnnbvInkivlllvp,

V » 8 « lH«>ii4 « vI,vi - n . » II«

Line

Veidnsodts-
kLr Zecke Hausfrau

sind meine
gn tzugiitst

unüber-
trokkenen

vostllN
lliltnteu
eigenes pgdrikgt!

kreucke

Keine Hgndeisvsre!

W « ikn » vkl8 -Hoinll ^rpnpl8s!

Ileberreugen 8ie sieb von meiner beistungskskigkeit
durck Lesicktigung meines reickkskigen bsgers.

öui -sisn -^ Lbi -ik » I . VTönigsi * ,
rn,

Ln28lr » 886 IS . - Leim Ln1 » 8t -Lakk6S.

rLÄs»»-c)-

inWoll-u.Daunen-
Füllung in allen
Preislag . empfiehltkauek, klorLkeim, k'LeLÄô1

l » . Neuanfertigung « nd Aufarbeitung.

Steppdecken



lIIl»IlII!>!lIl!l«IH!!U

MlMMII
Kv86v8tr. 3
- LIeiäör u. ^Väseliö,
unä ss68ti6̂t.»rinlrvlnlrlvlüvr,

kreacke

Keine Kisnäelsvgre!

,N6j86 ! I
istun^skZiiiZkeit
tlxen ksZers.

niSSi *,
»st-Xafkss.

/VOhZ

-/ ?7V-PSi?iecr/sr --

.inWoll -u.Daunen-
sFüllung in allen
Preislag . empfiehlt

'nnienslrsss « 6
elekon 2603 . :»farbeituug.

Keniklitiglui kilMMü-LlüHitkIIlilig!
8i« killävv «in « §10886Û8 - »
^vakl prsi8vvei'r6r068 oIi6niL6 z

in iellsr -
» ^ßs »*s:ks >m , t.sopolü 8p>s 1r.

Ltzin Z
«

xL

i» iesr Vieiknselits - Vsrllsu
Moii >»ra « ta « Mr Herren u Humen
N0M » S8l8N „ v g>en karbsn 1 KN

K1K 13 - , 10,80 , " " "

Albeil8«ssten ^
>̂nüer«ol!«sstenv.^ 5.VV»n

llinrler8«ssisks »

ilsuisn8is jslrt sekon lkre
Veiknsoktsxesoksnlcs

öenn de! einer ^ « s « r» I»I « 1« « rlr »lv
dsdsr », ist es Isickt , Uns kssssncis ru kin-
Usn — bei kreisen wie « Ir sie Kuben — ist

es ieickt ru Knuten,

reine IVolls von >lk.

ÜnZben -LnrüZe 5 .00
vsmsükttllWke
scbvvurr iinri LOH

llerrenlaellSL
krLktine Ouuü - L6 h

»errsnkssxüen ,v̂ mMop
pelbrust . Ittk. 3 .28,k!ii-str!i«m0-ii - . .
«siü Irikot . . , . KNc S.38,

llerkenunterliössn 8,n
gute cZusiitüt . . . itllr. 2 .68 , LrLU

kuNst-Untsrkosen , .x.
gute scbw . tJusIit , K1K, 3 .28 , 3 .83,0 . ^ »2

8portt!sne»iksmklski^ «ne- snkubierm.2 Kragen S. 20, Er,VV
reine Wolle . von K4K. 7 .80,

8LrgpsriLr-8osen wrKnuben4.25 »3 ^ önriemano5sn
qusütst , wurm geküttert , IM . 3 .88,

vllMklllttumM Winter

8trspsrZsr . »oseii
unä reine Wolle O, IS

mncco
scn v̂nrr u vieles^oäek . 1.50, VV3NN

seküttert in vielen Marken K4K3 .20,. vÄn ^4lc.

«s«ilÜV Osms«kv»»Äsn u. ^ ^lcinller-irSsiüoksn,sine^ i,e
I . »»V «tslüsr i, bunt . VVSsckest 2 .30 , L NV,v'i>«n>li«i-,8SkiiIrtstci«evi»1re-4 KN

eF «k « i,vvsIKu bunt klunsü IVI, 3 °8ü,
Orööe 4l> , , ,
.lebe weitere trröös I .— Nurk mein

reine IVolls , O ON
gewebt O. LV

LlWÄRLS
VLOrLSreim , 8 rdL« 88 derL

b/Iusill
Ehe Sie ein Instrument kaufen,
oder eine Schule, oder Musi¬
kalien, holen Sie hier „unver¬
bindlichen" Rat. Schüler
werden unentgeltlich geprüft.
kssuenbürser
^usSksekulS.

zu S Proz. vom
Deutschen BauveremE.V.

' Siustzeim
durchHiilrtsnbi'StiiÄ

^roiiitekt,
Nnuvrerkiu . n. zVn 88 erdktut .,
Neuerrbkrg , Telefon 12.
Auskunft gegen Rückporto.

sl!e tübrenclen dtsrken
VorkübruvA dereitvillixst^ ?i3llv-Ssu8 8LLÜIP

- kernsprecker 1527?kokxbe!m,Lerrvssorslr.7.

^uk Wimsost bsqusms

IIÜlAlllWgUML

liefert rasch und billig
k. Mekh'süe ÄDkicknei,

Inh. D. Strom.

L-

n-

V
W

V
V
V
W

V
W

V
W
V
W

Lalmbach.
Empfehle mich in der

Anfertigung von
Damenmoden

Reelle, pünktliche und preiswerte Bedienung
wird zugefichert. f

Karoliue Bolle , Damenschneiderin,
Calwer Straße 18.

HS
HSVHS
W

ß!
W
HS
H§

<L>

L§

Plijseüde Wkihllllihts-WM
in LeSerwarLN.

Reise -Artikel , Damentafche « von einfachster bis feinster
Ausführung, Aktentafche « von 4.80, Leder, Musik»
nud Gchrkliafchen von ^ 5.80 an, Lchulrauzen von

2.50 an. Anbezahlte Ware wird bis Weihnachten
zurückgelegt.

Eugen Hellmuth, Pforzheim, NÜN'sL
Mff - Sämtliche Reparaturen ! "WU

^ot 2 der lrnappen teilen
lrrsucben 8 ie auk cien 6 enu 6 von Xölniscbein
XVssser nickt ru verklebten , btebmen 8 ie aber

äenn äieses ist billig nnä änbei von vorrüg-
licber (juulität . Oer Oebraucb v .Xölniscbein
V/asser ist kein buxus , sonäern ein not-
wenciiges iVlittel 2ur küege Ibres Körpers.

.41



besonders prskvsiLsr Lsseksnksrtilrsl

! »USI». lued , lu allen Karden7 ^ 00
unä Weiten. 4. 4»

Z"

kßsntel
Miel ko»

»US prim»Winterstokken, Dänxs NO em V

llüntel 175°
»US»armen enxlisebartlxen 8okken . I 5«

llünlel io^
»US prima Klansed, LonlillS . . . . » 4»

llüulöl »us Velour nnä AonlluS, mit 7  kl^O
Keirkraxen. >42

tlünlel
Wk

KIsirterLtotten
lllolüok ^lollö sedvne moderne mittel 7

belle Ltreik̂ reiue ^'olle, NOemdr.^ tr . »s

kluntöbtokke ^ 7 »7 , «' rL 7em̂ »7r 7 - 0reine Wolle, IM em breit . . . iiltr. »
Volouk üo leine wr Mut -i, »05»«° 200

sebvere tzuaiität, IM em breit, Atr. »
kliovlol kür 8k!- .4nsSxe, extra scb» . 6 ^0

tjuLlitM, reius Wolle, 145  em dr., kltr. "

ünrugüokko 7 - ° °
Llautei, reine V̂o' le . V»d

»S ^ rent ^ zlrvtvsLLkL
llerren - kliiMliemäeii 70sin 2e!lr uuä kerorrleinsLlren. . . . »s
llerren - üllruituren

Leinkieiä nnä lacke. lardixer Drikvt V
llerren - llnterdoreii

varm selüttert , in :;iau uuä beixe
llerren - Merliv ^en

normal, in allen OröLen . . . . .

llerren - Mei 'lllcken
uorm»l, vnrsiixllcue tluailtiit . .

»sMßZZnLlI - ^ fsrckS
Lemen - llemiien ^ ^ >0°, »»s » W

prima llalliklanell, mit LssconbLräeben

llenien - lleniklen mn ^ 1, »»s
de r̂. i-initntnnoli. mir Learonbvräeben

Lmnen -kelnkrleW !' 7em? °»L
tlaneU. in otis,, n. ee êbiô sen, m. Stieb.

8 n !nen - MWcken »usi » ii»lb-
Nanell. mit Le>r.oni>vräeb. u. vmlesebr.

Lnkneki - llnteMlre uüNeS . 705llaidklaneii mit breitem Voiunt . . . 5«

VsmS ^ - ZLi ' SLmpfS
LiNen -MMe

kaumvolle, gestuckt, gute guaiitLt .

vllMeN -MlWke ^ , rei°e Wolle 7
gut verstärkt , sebvarx uuä kardix . ts

Leinen -MMe
reine Wolle, sestriekt.

Minen -MWke
6-iaebe il'r»m«-8eiäe, In all. Aoäeksrb

MMN -MMe wolle mit 8eiäe
prima tfualilkt, scb» »rx uuä kardix .

VSMLK » ÜtL
^M - llut

luxendiieb, sekvarx unä braun . . .
^ !üeu - ilut

Dianxteide, dunkellardix.
8!lklnu - llut

moderne würben, kesobe asrnitnr . .
Velour - llut

gekvarae (iioebs . . .
kruueki - klikcliliiit

sebvar/. mir 8tanxenre!der . . . .

Msrme ttsurrckuke

45

^45

z°°

^95

^90

s °°

g 8°

llume!liuur-l.ll!clien5cliulie
. . . llriille 43-46 4.25, OrilLe 36-42

lillM6llillur-l!iu!ctilllg!cliulie
. Orvüe 36-42

liumellillllr-5clinullen!liekel
. . . OrbOe 43-46 5.25, LrSLs 36-42kilr-5cl!nullen!tiekel
sebvarx . OrüLeM-42lViutentlekel
»US beder mit Krieölutter . . 12.50,

L-erisrvfsren
öe!ucl!!tu!clien

in velsenieäenen l̂ eäersrten . . . .
l.ucliler!er-öe!ucli!tll!c!ien

mir I.oderlucier.
Lumen-LügelMUen

»ÛI xulem l.ecler.kur̂-cure;
in ^nokiecierrned . .

PM-LUM
in I.eäer.

^95

^S 0

g 50

zso

4 °°

KIsicßer
75

»US Sunlileu, lriLItixon 8tok- ^
leu, mit Isnxem Lrm.

lllelüer »US ielnv«lleuem vbeviot6 ^
äunirsldlLU . 4»

lllelüer »US äunklem VSIVIII in Lllsn
Welteu mit l»uxem Lrm . ^

lllelüer »US sedJnen Irsrierten Woll-16̂0
Stollen, mit isnxem L.rm . IV

lllelüer »USI».äuul<ien weil-Atollen7^00
in Sil. Welten, »Heb kür starke Damen» v

LsiösnLtotte
treue üe tlllne Lll7n̂ orm7rL gs°

kardenaustrabl, 100 em breit Letsr V
knlknnnn Wolle mit 8eiäe, sedvere
LVUvIIllL Ware ln allen Lleläerkard. N "

100  em breit . rleter 41

^50
Z'°
Z'°

vsmentfikotvfZLLke
llumeu-llemüliollnn°rm»-m.t

>i,-4trm . ^

llumen - lluter 1llllleu 5««tr,tt . m.. 7«
r,,.^.rm . »«

lioneMcliouek»«m.m.t «
Ltnsatr . . . . ' . dhF

Z"

100  em breit . tleter
llelvstill-V/uzclüelüebelleNno

«lnnlilen warben, SO em breit, . Lster
llamll » ^ - l! llll » eiüe

in xr. t'»rb.-u. Dvsslnansv .85  em brdlltr.
lrluvenxummtbüLexLä ^ le^

in vielen Garden, 70 ein breit, Lketer

Ltnsatr
llumen-!cliluvklio!en»»rm̂

klittert, karbî , sortiert.

llllmen - lrekokml! 0 !eno »e°,irarm
xekültert, xran Nlld belxe . . . .

Kinelsr - ^ SLLks
üikiüer-Mkclieki^ >0̂ n°mL>?^
liluüer-köckclien ^0 ».
llluüer-Vzclien ^ tr--̂ a«-k

in allen ÖrvLen.
lilnüer-lleüerMclieii i «-

wsIÜ nnä karbix. Ililuüer-5clillliclien a«^
gestrlelct. ÜLnäardvit.

6 SMSLLKSN
llekren-Lllmuxclien Mm»«°»>. 5̂ °

in allen Garden.
llllmeu-llllmuxclien pr,ma.°ed, a-s2«m Knöplen. d
llllmen-iillinllrclieu re,n°w°ne, 70s

uestrieiit, sebvars nn<i karbl̂ . . . »<
lilnüer-6llmll!clien re,n«woue, 71°

kür äas L.Ilsr von 5 Satiren . . . . W
!l/lcliel-Luiiill!clien̂m»

D Fabrikat . »F

psSre

5liUNl !! - ltllUill seb. arr , mlt Lopk 11 °°unä Lenveik.roliel-llunlu ia °°
braun, KraxenforM

Mnê clie rlege ruekstorm. .17»°
Werette 70°°

llotce liraxenkorm.

5 lrunli ! - lillnlil 17 »°
^asotien-Llurre, sedvars.

Lckukvfsren
llumen-llMclillliei»8̂ °, e«»

nnd sum 8ebnüren. »1

llumen-tuclil!llll»clilll!e gso
llllinen-Mkel 70s

80dvar2, Loreslk . ^Kerren-Nlefel
Normen

runäe unä spltrs 85
e

»e?reii-!i>l>Mele>»«-«-»,14"
Hasede.

8 ekrsid « ,sren etc.
LrrekMler-Iionetteii 01;

25 Losen unä 25 selütterte Hüllen . .

Krlekinurlren-Men gg^
ünillteur-üllieu.
portliurteu-ülden.
Xclireld-LurMureii.

in Ltuis . ^

8IU8SN aua
auk äen R.oelc ru traxen

8111866 2US Ztinklein Velour , Herüä-
lorm , io allen Orössen

vlULSN
- k'Ianell , gestreikt,

.

818868 aus scböaen §estrelLten 8tot 8 ^0
5en, büdsebe >laebarten.

8 S8S88
X'Zeiäentrilcot in allen warben . . . d

W ? trikot. -ô arr
Lcknittvsrsn

VblOUr bedruckt, oeue bluster, körü 4̂
lOeiiler unä ^lorxenrbelce . . lVleter ^ v --)

800r!!l3ÛIl6 70cm breit,vasckbare
reueu rieuell 70 cm dr,kvoterröcke1̂ 0

u. Leinlcleiäer , ross , xrau u. d« 8«»Kltr. M

bell unä äunlcel xe-
streikt , enorme btusterauswabl bloter M

llelülleuellv«,«, 70«»i»««, »r ün
ttoinäon unä öeinbleiäor . . bloter v ßD

Lckürrsn
luWk̂oliUrrku^ ^ss

^umuer8el>Ui7 en 7 --
satiniert, xute tzualitSt, grosse ^ usvabl ml

^UWSk'MljklKkl s,^ »75
sparte bluster, Is. tzual^ »obr proievert V

^uluoeMUrren 7--
^UMMliNen ° °°°"^ °" ,95

Larebeot, bell u. äunlcel xostr̂ I». Es

ki ôttisf - U/SLcks
krolllei'-llaWlleliei'45 i«> i -s

mit dlanen 8trslken . . . . . . I

krolllei ' -llsnüllleliei ' so ioo. ^ 1 «
nnä larblx, xute tznalltst . . . . »

lromer -llsulllliosiel' «>-1«,. 720
sobvers tzualltttt . »4

lilnaer-ksuellleliel' 75.10°. °« 7 »«
roten 8trelken . »«

«luaer-usükkuelier s-, ,o°. ^ 7 °»
tiuallrst , vslü mlt roter lkants . . »4

ttsrrsn - Locken
llerreu-8oeliöu xev«dt, xut

llerren-soelien 8»̂ °»«»-2««. 7 e ^

llerreU' 808 li6U»olixemisebt« tzll»-
litst , xestriokt . M

llerre^ oeeen re.». w°n,. 1-1 i »s

llerreu 8oe8eu L»m«iK»» 11 ^ 705

vdsrksmrlen
e«

velü kiqns Llnsatn u. Dmioxemanseb. U
olierlikinüeu es°

Derkal, sebvne 8trelksn, mit 2 Lraxen tl
vverlikinüen a -«

2ekir, scbSns 8tisIIsnmiist , m. 2 Lrax. u

lleolillieiuüeu mit Xrâeu».oeikda- 7 0̂
lorm, mit kssxollernnx . M

8elilsk-llnruge M«
Lekulrsnisn slc,

8eliu!rsuren 7«s
k. Knaben und IlLäod., ans Kunstleder »«

8el!lllrenren es°
kür Lnaden unä LlLäeben, aas Leäer V

llSIiUSÄLU 1»s
»ns Kunstleder und xsmust. 8tokksu . M

llSll 888 lKN ac .
LUSI.eäertueb und prima Stollen . . d «F »s

c>N8SUl8l!KUlel 7 °°
ans antik unä Daekleäertned . . . . »4

pspisrvsi ' en
8öIÜ0UU0Ulör mit Weidnaobtswuster 17

.Laxen

kuulor8orvlöllou Mit wsidvacdt«- 1 ̂^

ll 86 ll!3ul0r Krepp-Lspier, ndt Weid ^
naebtsmuster 2LO Lltr.-Roilen . . . sRt»

ruuolollor rnnä nnä oral, M4t Wetli1 i» ^
naedtsdlläsrn . 3tüok Itl

llSWA-MWOllUSPlOl' Iltr. i

Kinc >srdeIUeScllung

90

90

liinüerkleiüclien wo'ist?L,°m.t
ianxem t̂rm , biinxs 45-55 . . ..

liinüeckleiüclien^ ^ z
bunt garniert , bange 45-60 .tF

llluüokiuüulol ans WellinS,mit irreŝ
sen garniert , 6 rbü« 45 . 4»

liinüermuntel anskr-4kt.x°n»armen «so
8tokkon, mlt Krimmsrbssats, biinxe M V

linuvenul8ter»«spr.m»st°«e°,
xanr xeliittert, DrvLs 2 . >»

^SLLKSNlÜLKsr
llumenlilcllor ia

ve >L, mit Lobisanm . . . . . . .llumentucliei'
rs

kestoniert, mit 8tik- ü ^
kereleeke, 3 8tüek Im Karton . . . dtl

llerreMker
veiL, mlt bunter Kant«, nnä kariert

llerrevtllcliel ' 7»
kardix, xetb, rot, dian.

llluüokllllllok mit Lildern, kardix, 1
kariert unä veil!, mlt bunter Kante .

»snösrdstten
lrllclien - llelierlillnütücller i «s

xeeelobner, LvIIänäsr . K
«MeMmer

xoselebuet, lardixe LIpsstolle . . . ^

ltlkkou »«4L, kaidlelnen, sedr islcdte 700
Krdeit, Kreursticb nnä spavnsticd . ^

rierüeclleu » e,°. ^ -- .0̂ m» 7 l°Riedeliem- nnä boedsticksrsl . . . K

V/lmürcllouek 7 ' °
lllr Zelüaksimmsr, »ntxvnslednst . . »4

k-rdse klsnsll « fsrcks
llumenliemüell aus x°-tre >tt - alb- 705

llaneli, kardix, mit Bermel, ertra » eit t»

Serrenliemüeu ans kardix. Kia- SL Z 05
xekSperte Ware . tl

llumeuliellllilelüek ^ 7 ° °
ianxe Korm, extra » Sit. 4»

llllmenuiilerköcke 705
ans kloiton, mit ksstoniertemVolant . tl

llllmeuuuclitlllcken « aw»a°«ii7 70snM vmleLokrssen unä k'eston . . . ^

0 smsnksnr >Lckuks

llumeulilluü ! cliulie 07.
Irikot , mlt balbsm Kutter, in sokvaiL

üllmeMMclilllie irlk -t,m .t2 7 - -
Vruvkkniiplen, drano, grau, sobvaru I

llukiievlMüttlilllle 7 »s
Trikot, tslno Llsäskarbsn . . . . ^

llllmeulillllü8clilllie ir >k°t, 7^
mit » armem Kutter, xran nnä brann ^

llumeuliuMclillllo 72s
Happaleäer, braun . M

LeIdrldSnL >sr stc,

MMliüor 775reine 8siäe, neueste Kleins Llnstor . »s

8ell » tüliiüer 07,

MumleseltkUW 07 ,
neueste Kormsn, xarantisrt rlsr -kavb

Kedlkmseii 07,
m.Kiaxxeekeu, xarant .vier-kacd,2 8tok. d »F^j

Lurulturen L°^ LwÄLai.
ter nnä Lormeibaitsr Im Karton . .

l .srlsr « fsrsn

portenioiniM L7«
»US backleäertuob

korleuionnule ! 7 ° °aus bsäsr . . . . . . .  M

8rloktu ! clien 7 ° ^
In verscbleäsnen beäerarten . . . »4

riMreMcileii 7 ?-

üklenmuvven 7 °°
mit Orikk, aus prim» beäsr . . . . . t»

VoilettesrtiXsI

»°»„IIMIMI gz,
.

riilMkM -Mllek L5,

XciiWinMörlie ^ gll

«llk -rüllteu . ^ 51 ,

i l̂orlevksren
liun!kelüeue XIlWl! is;

in sebvnsu L-'ardeu . . . . . . . . ^kouIllküine-Miuk
450 cm lang, aparte Karben . . . . t,kerldeutel
tu sobvneu Losslus . t«Volle-uuü SutiMkllgen7°7°oc
kpikrrsk'orm, mil.Klöppelu. Valvuo.-8p.Mlüleüergurtel i--
moderne Karden . I

T̂ ollwsren
linuben-̂ eutej'

Laumvolie, lcraktise tz,ualirüt. . . . »
Müen-u.ltüücd'gllrnlluren^

8cb»I nnä iäntse, reine Wolle - li
5uorl8cdul 1

plattierte (tuaiitkit . . 4
ciieiiille-lloMIillI v

vorrüsllobe ^ uallLLL. MllerrenEten
plaMsrr, lcrkkdlAs(Qualität. V

vsmsn -TVsrcks
llameu-llemüen LSLebr i

tuok, mlt Lodlsaumdvräodeu. . . . ^lluinen-Seinlklelüer ans xntem <i>
WLsebetned, mit Loblsaumxarnierunx

lunieu - tleniüIioM
Wkisebstued, mir LokisLllmxarnierullx

vumen -krinreKröckewELL ) '
mit reicder Lodlsanmxarlllsrunx . . m

ll ' llucdAcken wäsLE '^ 7
vlsrvetc..4.us.-50dnrttu.8Uetrer6tbörä<:ti6u M

Korsetten etc.

klüteudulter kz
aus xurem V̂LsokvLued. . . . . .

ÜÜ^IöüIlÜllö ^ su3 starlcküäixem ÜI!
^VLsekefued, gut sltreuäe Lorm. . . v»

LU3 srauom, k68tem 1̂
vrsli, mit6lrwm!susLt2.^

llor ^etten i °l
au3 8tarlLem, grauem Vrsll, §ute Lorm ^

llekorm - llonettenLU3weiöem vrell .M
»erren « sncßrckubk
llerreu - llllllü ! cdllde ü

älrikvt, Innen xeraubt, braun nnä xran 4

llerren - lluuÄcdude ^ .kot, ^ s
Naibem Kutter, xran nnä brann . , . 2

llerren - llllnüxcdude ?
Krimmer, mit äurodsebsuäem Lutter m

llerren - llunü ! clmde i
Krimmer, mit I-eäerdesatL . »

llerrev - llunü ! cdllde k!
Kapxaisäer, mit Kättsrung . »

»erren - Konksktion
kuletot

sobvarL, mlt LamtLraZsa
IlÜÜlöl slexautg Lorm, eu§1l30ber Lrt ÜV

aui ktoübaar seurbeltot.

llüutel lglusuests Lorm, mit auss^ ebtvm Lutter

5 vort -ünrüse ^ gz

Sücker

W - uuü relcdeuüiicder U

SliüerMlier 75. 50  Kksnuix nnä » »

klürcdendücder 0?
mit Lbdiiäuuxen . . . . . . . . »"i

lugenü ^cdrikien kl)kür Knadeu uuä >lüäebsu.

Sucdkücdge ^cdlcdten 7
illustrierte nnsxabeu . . . . 2.80, ^

ksLisrsrtilrel

Huüervinlll ? z

kll8lernSl >ke n
. . . 8tiick » »

Wlenviegel ^ ^ H

«Mk - Mkül - _ g!

ImieiMiiiliikM gl. 6 arnitur

gute Ltokke, mit 2 Ko8eu . . . .
kaucli -lucliei , L 7ê Le 7 L . -

rierunx, eiexante Verardeitaux.
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